jähriger Abennementspreis 
slau 2 Thaler, außerhalb incl. Porto 
ler 11 ¼ Sgr. Inſertionsgebühr für den 

A einer fünftheiligen Zeile in Petitſchrift 
} 1, Sar. 


— 
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Montag den 29. März 1858. 


* 


Eryebition: Perrenſtraße u ZU. 
Außerdem übernehmen alle Poft » Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 
erſcheint. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
N London, 22. März. Sicherem Vernehmen nach gehen 
* Legationsſekretär Lord Loftus in Berlin als Geſandter 
3 Wien, Sir John Crampton, Geſandter in Hannover, 
* Geſandter nach Petersburg, Andrew Buchanan, Geſand⸗ 
be in Kopenhagen, als Geſandter nach Madrid, Legations⸗ 
ekretär Henry Elliot in Wien, als Geſandter nach Kopen⸗ 
G den, Votſchafts⸗Sekretär Henry Howard in Paris, als 
eſandter nach Florenz. Lord Chelſea wird Geſandtſchafts⸗ 
retär in Paris. 
di aris, 22. März. Der heutige „Monitenr‘‘ dementirt 
I Gerüchte über Modifikationen im Miniſterium 1 ſo wie 
1 8 den Wechſel von Stellen hoher Würdenträger. 
„Paris, 27. März, Nachmittag 3 Uhr. In heutiger Börſe fanden man⸗ 
wege Sanin heiten ſiatt. u Confols von Mittags 1 Uhr 97% 
unbe! et waren, eröffnete die 3proz. zu 69, 90, wich auf 69, 75, und ſchlo 
lei ebt und ziemlich matt zur Notiz. Conſols von Mittags 1 Uhr waren 
ichlautend 97% eingetroffen. 
pCt, Rente 69, 80. 444pCt. Rente 93, 75. Kredit⸗mobilier⸗Altien 800. 
Spanier 37%. lpCt. Spanier 26%. Silber⸗Anleihe —. Oeſterreich. 
Ir en 735. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 621. Franz: 


ſladondon, 27. März, Nachmitt. 3 Uhr. Silber 61. Der geſtrige Wech⸗ 
urs auf Wien war 10 Fl. 34 Kr., auf Hamburg 13 Mk. 6% Sch. 
Wet ele 97. IpCt. Spanier 26%. Mexikaner 19%. Sardinier 91. 
alien 110. A 4Ct. Ruſſen 100. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien —. 
EIN r erſchienene Bankausweis ergiebt einen Notenumlauf von 19,307,025 
Fund einen Metallvorrath von 18,733,815 Pfd. 4 
Wien, 27. März, Mittags 12% Uhr. Börje geſchäftslos. 


ilber⸗Anleihe 96. 5pGt. Metalliques 81. 4% pCt. Metalliques 71. 
Pot Alten 977. Banz Jud Scheine . _Nordbahn 188, ser Lache 
07%. „ National ⸗Anlehen 81, Staats- Eiſenbahn⸗Attien 301%. Credits 
Sue 218%. orden 10, 18. Hamburg 78. Paris 123%. Gold 7%. 
N00 5. abe Bahn 100%. Lombard. Eisenbahn 111. XpeiheBabn 
rankfurt a. M., 


2% Uhr. i 
matte Haltung; nur öſterreich. Kreditaktien etwas deer me 
pCt. Metalliques 76. 


Schluß ⸗Courſe: Wechſel 11: 
Lourſe. 113. 
pl. Metalligues 67%. Iser Looſe 102. Oeſterreichiſches National: 
Oesterreich. 


ben 794. Oeſterreich. Franzl. Staats⸗Eiſend.⸗Aitien 342, 
Deiterreih. Credit⸗Attien 223%. Oeſterr. Eliſabetbahn 


Van, Antheile 1106, 
ebe e 
mburg, 27. März, Nachmittags 3 Uhr. Börſe flau, nur Vereins: 
bt gefragt. Friedrich Wilhelms Nordbahn 50. def f 
Schluß⸗Courſe: 1 Lovſe —. Oeſterr. Credit: Aktien 124%. 
Need. Franz, Staats⸗Eiſenbahn⸗Attien 715. Vereinsbank 95%. Nord⸗ 
the Bank 8IY. Wien — 
e, Hamburg, 27. März. [Getreidemarkt.] Weizen loco ſtille. Roggen 
obe Hau, ab Oſtſee unverändert. Oel loco 23%, pro Mai 227%, pro Ob: 
er 24%, Kaffee unverändert. Zink ohne Umſatz. 
Nrestvervoel, 27, März. [Baumwolle.] 8000 Ballen Umſatz. — 
Ne geringere Qualitäten etwas billiger. 
5 Telegraphiſche Nachrichten. 
die London, 26. März, Nachts. In heutiger Sitzung des Unterhauſes wurde 
Mdiabill von Disraeli eingebracht. Nach derſelben ſoll die oſtindiſche Com⸗ 
inte erſetzt werden durch einen Miniſter, einen Vice⸗Präſidenten und achtzehn 
di che. Von letzteren werden neun durch die engliſche Krone, vier durch in⸗ 
Jondsbeſitzer und fünf durch die Parlamentswähler Londons, Liverpools, 
und cdeſters, Glasgows und Belfaſts gewählt. Die Rätde haben kein Veto 
zeit itaſſen mit den Verhältniſſen Indiens bekannt ſein. Die Dauer der Amts⸗ 
gen Win der Bill auf ſechs Jahre feſtgeſetzt. Die Patronage bleibt unverän⸗ 
u 


e bisher. Nach einer kurzen Debatte, in welcher die meiſten Mitglieder 
0 26, März. Geſtern ſahen wir zum erſtenmal in Wien die baieriſche 


il reſervirten, vertagte ſich das Haus. 
Auf der Donau wehen. Das erſte Dampfboot „Inn“, der bekannten 
det J., G. Riedl u. Co. aus Neuötting in Balern gehörig, hat glüclich ge: 
» und it daher die freie Donau als eröffnet zu betrachten. 
dla, venhagen, 26. März. Morgen findet im Reichsrathe die letzte Be⸗ 


euz des des Befeſtigungs⸗Geſetzes ſtatt. — Prinz Chriſtian hat das Groß: 


err Chrenlegion erhalten. 
— —— . . — — 
Preuſen. 
2 9 Landtags⸗Verhandlungen. 


2 der 4 
Beginn 11%, i Abgeordneten. 23ſte Sitzung am 27. März. 
Hr. v. d. Heydt. Ahr Präsident Graf Eulenburg. Am Miniſtertiſche 


Auf der Tagesordnu 
l feine Wünſche dafür aus da 
1 Auen 
au würde es vor Allem fü 
Ait nicht dieſem ſelbſt zur . 


n rlock N N 
Dans bl nur 116.120 2 der allgemeinen Staatseinnahme zuflöfie. 


miniſter weiſt in ſeiner Erwi 795 g 
Sau eben um ae auf die jüngſte Maßregel hin, nach 
den 
erfü er e 

„ d f 
Kuna Man bt fen ® ſeien und fortgejeht neue hinzukämen, 
on 705,010, Ausgabe von 4633 ‘ 

zu neuen An Be ehmi 810 The, davon 200,000 Thlr. 
1 Er weiſt eine Brutto: 


„908 Thlr. nach. Die 


| Anlajprität nicht erlangt, 


Slommijjar 
den diane ‚aufrecht. 
ie Kommiſſion geſtellt, daß eine Aenderung hinſichts der Dispoſition über 


t die Berathung einiger Petitionen. Die 5 derſelben, von zwei 


\ ihnen ihres Glaubens⸗ 
b iche Ausübung des Stimmrecht ie Ver⸗ 
auf den Kreistagen durch einen Bevollmächſigten ee ie. 


* 


I. X. 


„Benutzung bekannter Theile 


Die Kommiſſion hat in Bezug auf die erſte dieſer Petitionen, die aus dem 
ſoldiner Kreiſe kommt, die Kreisordnung für die Kur⸗ und Neumark von 1825 
und das Geſetz vom 23. Juli 1847 angezogen, um die Anſprüche des Peten⸗ 
ten für ungerechtfertigt zu erklären. In Bezug auf die zweite, aus dem ſoeſter 
Kreiſe ſtammende, iſt zwar ebenfalls die Kreisordnung für Weſtfalen von 1826 
in Bezug zu nehmen, indeß tritt hier das Geſetz vom 24. Mai 1853 und die 
Frage, inwieweit dieſe die alten Ordnungen modifizirt habe, mit in Rede, und 
die Kommiſſion hat deshalb zwar den Uebergang zur Tagesordnung empfohlen, 
aber zugleich den Antrag geſtellt, das Haus wolle die Erwartung ausſprechen, 
das königliche Staatsminiſterium werde die vorliegende Frage bald möglichit 
im Wege der Geſetzgebung regeln. — Berger und v. Bockum⸗Dolffs ver⸗ 
theidigen die Anſprüche der Petenten, indem erſterer auch den perſönlichen 
Charakter des ſoeſter Gutsbeſitzers beſonders rühmt, und beantragt, die Petition 
der Staatsregierung zur ek zu überweiſen. h 

Wagener W empfiehlt den Kommiſſionsantrag, indem er auf den 
Widerſpruch aufmerkſam macht, daß man die Juden von den Kreis- aber nicht 
von den Landtagen ausſchließe. Er ſehe zwar lieber einen orthodoxen Juden, 
als einen modern nichtsgläubigen Chriſten in jenen Verſammlungen, handle 
alſo nicht aus religibſer Abneigung; indeß ſei ja auch der Kommiſſionsantrag 
den Anſprüchen der Iſraeliten keineswegs ungünſtig, verweiſe fie nur auf den 
einzigen Weg, der hier definitive Hilfe ſchaffen könne, auf den legislativen. — 
Der Miniſter des Innern bemerkt, daß die Regierung in Folge eines frü⸗ 
hern Beſchluſſes der zweiten Kammer, welcher der heute angeregten Angelegen⸗ 
heit günſtig geweſen (vom 10. Febr. 1855), eine wiederholte Erwägung habe 
eintreten laſſen, aber mit Zuſtimmung des Juſtizminiſters dazu gelangt ſei, bei 
ihrer Anſicht zu beharren. Eine Aenderung der betreffenden geſetzlichen Bes 
ſtimmung halte er auch jetzt nicht für ein Bedürfniß und glaube nicht, daß, jo 
lange die kreisſtändiſche Inſtitution überhaupt auf ihren jetzigen Grundlagen 
beſtehen bleibt, dieſer oder jener einzelne Punkt derſelben wegen angeblicher 
Nichtübereinſtimmung mit andern Geſetzen aufzuheben jei. — von Bockum⸗ 
Dolffs beantragt, die Petition des ſoeſter Gutsbeſitzers (Jacob Löw) der Staats⸗ 
Regierung zur Abhilfe zu überweiſen. 

Marcard proteſtirt dagegen, daß mit dem Kommiſſtonsantrage ausgedrückt 
werden ſolle, als wolle man den Art. 12 der Verf.⸗Urkunde in die Geſetzge⸗ 
bung aufgenommen wiſſen und erklärt unter dieſem Vorbehalt, für jenen An⸗ 
trag ſtimmen zu wollen, indem er beiläufig erwähnt, daß in den Kriegsjahren 
von 1813 — 15 keine 400 Juden im Heere geſtanden, während der jetzt ver⸗ 
blaſſende Judenliberalismus ſpäter geliebt habe, gar von 1000 Gefallenen aus 
jenen Jahren zu ſprechen. — Wentzel. Die Beweggründe des Herrn Mini: 
ſters kämen ihm vor, als wenn ein Gerichtshof, weil die Gründe für und wi⸗ 
der in einer Sache ihm von gleichem Gewichte ſchienen, beſchlöſſe, es beim Alten 
bewenden zu laſſen. Der Art. 12, von dem der Vorredner die dreiſte Stirn 
gehabt, ihn als einen darzuſtellen, deſſen Einführung in die Oeiebpebung erſt 
noch in Frage ſtehen ſolle; die Unabhängigkeit der Ausübung ſtaatsbürgerlicher 
Rechte vom religibſen Bekenntniſſe, ſei vom hoͤchſten Gerichtshofe in feinen Ur⸗ 
theilen ſtets unbedingt zu Grunde gelegt worden. Die Kommiſſion ſelbſt habe 
in ihrem nach 12 805 beiden Theilen ſich innerlich vollkommen widerſprechenden 
Antrage verrathen, wie das Rechtsbewußtſein in der Sache klar ſpreche. 

Der Präſident (Büchtemann) bemerkt dem Redner, der Ausdruck der 
„dreiſten Stirn“ ſcheine ihm nicht parlamentariſch, worauf Wentzel ſein Be⸗ 
dauern, ihn gebraucht zu haben, ausſpricht. — Der Schluß der Diskuſſion wird 
angenommen, Blömer und Lette, der die Petition des ſoldiner Geksbeſitzers 
(Ibigſohn) der Ueberweiſung an das Miniſterium empfehlen wollte, waren noch 
zum Worte gemeldet. — Vor der Abſtimmung regt Mathis wiederum Zweifel 
an der Beſchlußfähigkeit des Hauſes (die während der ganzen Sisung 
mehr als fraglich war) an. Die Zählung ergiebt 162, während 176 die Zahl 
der Beſchlußfähigkeit in. — v. Leipziger beantragt Namensaufruf, um zu 
eruiren, wer ohne Urlaub fehle. Andere beſtreiten, daß man in ſolchem Zuſtande 
auch nur den Beſchluß des Namensaufrufs faſſen dürfe. Graf v. Schwerin 
ſtellt dann auch in Zweifel, ob man Herrn Mathis' Antrage ſtattzugeben habe 
beſchließen könne, und ſelber die Frage wird laut, ob man denn nun wenig⸗ 
ſtens beſchließen dürfe zu ſchließen. 2 

Der Präſident endet den Wirrwarr, indem er die nächſte Sitzung auf 
den 8. April anſetzt. — Man geht um 3 Uhr auseinander. 


Berlin, 28. März. [ Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
haben allergnädigſt geruht: dem Kommandanten von Breslau, Oberſten 
Freiherrn v. Czettritz und Neuhauß, den rothen Adler-Orden Iter 
Klaſſe mit der Schleife, ſo wie dem erſten Gendarmerie-Wachtmeiſter 
Pauck zu Soldin, und den Gendarmen Liſt zu Storkow, im Kreiſe 
Beeskow⸗Storkow, und Scholz zu Prenzlau das allgemeine Ehren: 
zeichen zu verleihen; den Kreisgerichts-Rath Mekus in Petershagen 
zum Rath bei dem Appellationsgericht in Marienwerder; ſo wie die 
Kreisrichter Bünger in Graudenz, v. Heyking in Pr.⸗Stargardt 
und Doering in Schlochau zu Kreisgerichts-Räthen; ferner nach dem 
Abgange des bisherigen Konſuls Paulſen in St. Thomas (Weit: 
Indien) den dortigen Kaufmann Theodor Meyer zum Konſul daſelbſt 
zu ernennen. 

Der bisherige Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Betriebs-⸗Inſpektor bei der Oft: 
bahn, Overbeck, iſt zum techniſchen Mitgliede der königl. Direktion 
der oberſchleſiſchen Eiſenbahn in Breslau ernannt worden. 

Dem Maſchinen⸗ und Mühlenbauer Johann Reif zu Vallendar im Kreiſe 
Koblenz iſt unter dem 25. März 1858 ein Patent auf eine mechaniſche Vorrich⸗ 
tung gm Schälen und Reinigen von Körnerfrüchten in der durch Zeichnung 
und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung und ohne Jemand in der 
zu beſchränken, auf fünf Jahre, von jenem Tage 
an gerechnet, und für den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. — 
Dem Mechaniker S. Münſter iſt unter dem 25. März 1858 ein Patent auf 
einen Wächter⸗Kontrol⸗Apparat in der durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ 
en Zuſammenſetzung und ohne Jemand in der Anwendung bekannter 
heile zu beſchränken, auf funf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für 
den Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 

Der bisherige Kreisrichter Kärbin zu Poſen ift zum Rechtsan— 
walt bei dem Kreisgerichte zu Wollſtein und zugleich zum Notar im 
Departement des Appellationsgerichts zu Poſen mit Anweiſung ſeines 
Wohnſitzes in Wollſtein ernannt worden. — Die königliche Akademie 
der Wiſſenſchaften hat in ihrer Sitzung vom 25. März 1858 die 
Herren Philippe Le Bas in Paris, Peter Ritter v. Chlumecky 
in Brünn, Georg Roſen in Jeruſalem, Anton Schiefner in 
Petersburg, Aloys Sprenger in Heidelberg, Andreas Uppſtröm 
in Upſala und Natalis de Wailly in Paris zu Korreſpondenten 
ihrer philoſophiſch⸗hiſtoriſchen Klaſſe ernannt. — Der bei dem gehei⸗ 
men Miniſterial⸗Archiv veſchäftigte Büreau⸗Aſſiſtent Friedrich Hoff: 
mann iſt zum Geheimen Regiſtrator ernannt worden. 

Der „Staatsanzeiger“ enthält eine Woerter vom 12. März 1858 — 
betreffend die Termine für die bei der Ober⸗Militär⸗Examinations⸗Kommiſſion 
pro 1858—59 abzuhaltenden Prüfungen. Es finden nämlich ſtatt: 1. Offizier⸗ 
B90 der zes chen und fremdherrlichen Portepeefähnriche. 

om 3. „Mai. Vom 10. bis 15. Mai. Zu dieſen zwei Terminen wer⸗ 
den nur frühere Studirende und Diviſionsſchüler, ſo wie Craminanden für wie⸗ 


bis 2. Oktober. 


Vom 19. 
ber, vom 11. bis 16. Oktober für die Offizier-Afpiranten aller Waffen des I., 
V. und VI. Armeekorps Vom 1. bis 6 November, vom 8. bis 13. Novem⸗ 


korps. 
die Offizier⸗Aſpiranten aller Waffen des IV., VII. u. VIII. Armeekorps. Vom 


übrigens’ 


derholte Prüfungen zugelaſſen. — Vom 2. bis 16. Auguſt, Prüfung der Schü⸗ 
ler des 1. Coetus der vereinigten Artillerie und ee 
bis 21. Auguſt. 


Vom 16. 
Vom 6. bis 11. September. Vom 
Vom 20. bis 25. September. Vom 27. September 
Vom 18. bis 23. Oktober. Vom 25. bis 30. Oktober. Vom 
15, bis 20. November. Vom 22. bis 27. November. Vom 24. bis 29. Jan. 
1859. Vom 24. Februar bis 31. März Portepeefähnrichs⸗Prüfung der Pri⸗ 


Vom 33. bis 28. Auguſt. 
13. bis 18. September. 


maner und Offizierprüfung der Selektaner des Kadettenkorps, (1 doppelter Ter⸗ 
min). Vom 9. bis 14. Mai. b 
Terminen werden nur frühere Studirende, Diviſtonsſchüler, jo wie Examinan⸗ 
den für wiederholte Prüfungen zugelaſſen. II. Portepeefähnrichs⸗Prüfungen der 
preußifchen und fremdherrlichen Offizier⸗Aſpiranten. Vom 12. bis 17. April. 


Vom 16. bis 21ſten Mai. Zu dieſen beiden 


bis 24. April. Vom 26. April bis 1. Mai. Vom 4. bis 9. Okto⸗ 


ber für die Offizier⸗Aſpiranten aller Waffen des Garde, II. und III Armee⸗ 
Vom 29, November bis 4. Dezember, vom 6. bis 11. Dezember für 


13. bis 18. Dezember. Zur Reſerve für alle 9, zunächſt für das VIII. Armee⸗ 
Corps. Vom 10. bis 15. Januar 1859, vom 17. bis 22. Januar 1859 für 


die Offizier⸗Aſpiranten aller Waffen des Garde⸗, II. und III. Armeekorps. Vom 
31. Januar bis 5. Februar, vom 7. bis 12. Februar für die Offizier-Afpiran- 
ten aller Waffen des IV., VII. u. VIII. Armeelorps. Vom 24. Febr. bis 31. 


März, Port.⸗Fähnrichs⸗Prüfung der Primaner und Offizier⸗Prüfung der Selek⸗ 
taner des Kadetten⸗Corps (3 doppelte Termine), Vom 4. bis 9. April, vom 
11. bis 16. April für die Offizier⸗Aſpiranten aller Waffen des I, V. und 
VI. Armee⸗Corps. Vom 27. April bis 2. Mai. Reſerve⸗Termine für alle 9, 
zunächſt für das VIII. Armee⸗Corps. Folgen die weiteren Bemerkungen. 
Berlin, 28. März. [Vom Hofe) Se. königl. Hoheit der 
Prinz von Preußen nahm im Laufe des heutigen Vormittags die 
Vorträge des Oberſten v. Manteuffel, des Wirklichen Geheimen Raths 
Illaire und des Oberhof- und Hausmarſchalls, Grafen v. Keller, ent⸗ 
gegen und empfing den kommandirenden General des 5. Armeekorps, 
General der Kavallerie, Grafen von Walderſee. Nachmittags arbeitete 
Höͤchſtderſelbe mit dem Miniſterpräſidenten. — Se. königl. Hoheit der 
Prinz Friedrich Wilhelm fuhr heute Morgen 8 Uhr nach Pots- 


dam, wohnte daſelbſt den Exerzierübungen verſchiedener Truppentheile 


bei und traf um 2 Uhr hier wieder ein. Se. königl. Hoheit der Prinz 
Friedrich Karl, Höͤchſtwelcher hier eine Truppen⸗Vorſtellung abgehal⸗ 
ten hatte, begab ſich Mittags nach Potsdam zurück. — Heute Abend 


drich Wilhelm im Schloſſe Thee und Souper. Ihre koͤnigl. Hohei⸗ 
ten der Prinz und die Prinzeſſin von Preußen und andere hohe 
Herrſchaften werden an demſelben Theil nehmen. 


Tochter des Prinzen Albrecht k. H., erfolgt am nächſten Mittwoch in 
der Schloßkapelle zu Charlottenburg. Ihre königl. Hoheit iſt geboren 
am 1. Februar 1842. — Die Taufe der jüngſt geborenen Prinzeſſin 
Tochter II. kk. HH. des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl 
findet, dem Vernehmen nach, am zweiten Oſterfeiertage im Stadtſchloſſe 
zu Potsdam ſtatt. 

Der Staatsminiſter a. D., Oberſtmarſchall Freiherr v. Werther, 
hat ſich von ſeiner gefährlichen Krankheit ſo weit erholt, daß er ſchon 
wieder ausfahren konnte. 

Der Landrath des Kreiſes Oſthavelland, Wilkens, früher Staatsan⸗ 
walt beim hieſigen Kreisgericht, hat, wie wir hören, feinen Abſchied aus 
dem Staatsdienſt nachgeſucht. — Die diesjährige ordentliche General⸗ 
Verſammlung der Meiſtbetheiligten der preußiſchen Bank iſt auf 
Mittwoch, den 31. März d. J., Nachmittags halb 6 Uhr, einberufen. 

Dem kölner Courierzuge, der geſtern Abend 63 Uhr von hier 
abgelaſſen worden war, begegnete, wie wir erfahren, am Wilhelmsgar⸗ 
ten zu Magdeburg der Unfall, daß die Maſchine und ein Gepäckwa⸗ 
gen aus den Schienen gingen und ſtark beſchädigt wurden. Der übrige 
Train wurde durch rechtzeitiges Bremſen auf dem Schienenſtrang zu⸗ 
rückgehalten. Bei dieſem Unfall ſollen nur einige Eiſenbahn⸗Beamte 
Kontufionen erlitten haben, die Fahrgäſte blieben, einige Stöße abge: 
rechnet, völlig unverletzt. Nach einem Aufenthalt von etwa einer Stunde 
war die geſperrte Bahn wieder frei gemacht, und der Courierzug konnte 
ſeinen Weg fortſetzen. Dieſer neue Unfall wird abermals dem dort 
ſtationirten Weichenſteller zur Laſt gelegt, indem Maſchine und Gepäck⸗ 
wagen nur dadurch entgleiſt ſein ſollen, daß die Weiche ſich nicht in 
der richtigen Lage befand. (Zeit.) 

[Militär⸗Wochenblatt.] v. Weſternhagen, Port.⸗Fähnr. vom 20ſten 
Inf.⸗Regt., zum Sec.⸗Lt., v. Gersdorff, char. Port.⸗Fähnr. vom 27. Inf. 
Regt., zum Port.⸗Fähnr., Poerſch, Port.⸗Fähnr. vom 32. Inf.⸗Regt., v. Ale 
mann, Port.⸗Fähnr. vom 6. Ulan.⸗Regt., zu Sec. Lieuts. befördert. v. Plötz, 
Oberjäger vom 4. Jager⸗Bat., Frhr. v. Schleinitz, Oberjäger vom 6. Jäger: 
Bat., v. Gall, Oberjäger vom 7. Jäger⸗Bat., dieſer unter Verſetzung ins Löte 
Inf.⸗Regt., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. v. Röder, Sec.⸗Lt. vom 2, Inf.⸗Regt., 
ins 3. Jäger⸗Bat. verſetzt. v. Holleben, Pr.⸗Lt. vom 1. Garde⸗Regt. zu Fuß, 
zum Haupkm., v. Arnim, Sec. Lt. von demſ. Regt., zum Pr. Lt., v. Grä⸗ 
venitz, v. Lettow⸗Vorbeck, Port⸗Fähnrs. vom 2. Garde⸗Regt. zu Fuß, zu 
Sec. Lts., v. Arnim, Sec.⸗Lt. vom Kaiſer Franz Gren.⸗Regt., zum Pr. Lt., 
Frhr. Hiller v. Gärtringen, Unteroff. vom Garde⸗Reſerve⸗Inf.⸗Regt“, zum 
Short -Fäbnr. befördert. v. Faltenhayn Rittmſtr. vom Garde.⸗Huſ.⸗N., zum 
Esk.⸗Chef ernannt. v. Stralendorff, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Ritkm., 
v. Unger, Sec.⸗Lt. von dem, Regt., zum Pr.⸗Lt. befördert. v. Zanthier, 
Rittm. vom 1. Garde⸗Ulanen⸗Regt, zum Eskad.⸗Chef ernannt. d. Arnim, 
Pr.⸗Lt. von demſelben Regt., a Rittm., v. Gundlach, Sec. Ot, von dem. 
Regt., zum Pr.⸗Lt., Gr. v. Schlieben, Sec.⸗Lt. à la suite deſſelben Regts., 
zum Pr.⸗Lt. à la suite befördert. Frhr. v. d. Horſt, Unteroff. vom 15. Inf. 
Regt., zum Port. Fähnr., v. Zanthier, Port.⸗Fähnr. vom 11. Huſ.⸗Regt., 
zum Sec.⸗Lt., v. Knobelsdorf-Brenkenhoff, Unteroff. von demſ. Regt., 
zum Port.⸗Fähnr. befördert. v. Redern, Rittm. vom Garde⸗Dragoner⸗Regt., 
unter Beförderung zum Major mit Aggregirung bei dem Generalſtabe der 
Armee, von dem Kommando als Adjut. der 14. Diviſ. entbunden. v. Wal⸗ 
ther II., Rittm. und Eskadron⸗Chef im 6. Huſ-⸗Regt, als Adjutant zur 
14. Div, kommand. v. Elpons, Rittm. aggr. dem 6. Huſ⸗Regt. unter Ör 
nennung zum Eskadron⸗Chef, in das Regiment einrangirt. v. Schöler IL, 
Sec.⸗Lt. vom 15., ins 14. Inf.⸗Regt, verſezt. v. Sperling, Hauptm. vom 
großen Generalſtabe, v. Schkopp, Hauptm. vom Generalſtabe der 11. Diviſ., 
u Majors befördert. v. Diezelsky I, Unteroff, vom 4, Inf.⸗Regt., v. Palu⸗ 
icki, Unteroff. vom 1. H Ne Port.⸗Fähnrs. befördert. v. Butt: 
kammer, Port.⸗Fähnr. vom 3. Kür.⸗Regt., unter Beförderung zum Sec. It. in 
das Garde⸗Kür.⸗Regt. verſetz. v. Krohn, Hauptm. vom 27. Inf.⸗Regt., unter 
Ernennung zum Komp.⸗Chef in das 1, Jäger⸗Bat., v. Stoſch, Hauptm. vom 
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36. Inf.⸗Regt. zum Komp.⸗Chef ernannt. 


char. Port.⸗Fähnrich von demſelben Regiment, zum Port.» Fähnrich beför⸗ 
dert. du Pleſſis, Hauptm. vom 37, Inf.⸗Regt., u Komp.⸗Chef ernannt. 
Marcard, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Hauptm., Vanſelow, Sek.⸗Lt. von 
demſ. Regt., zum Pr.⸗Lieut. befördert. Kruſe, Hauptm. vom 39. Inf.⸗Regt., 
um Komp. ⸗Chef ernannt, v. Schnehen, Prem. ⸗Lieut. von demſ. Regt., zum 

auptm., Blum, Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Prem. ⸗Lt. befördert, 
v. Homeyer, Hauptm. vom 28. Inf.⸗Regt., zum Komp. Chef ernannt, 
Schmidts, Pr.Lt. von demſ. Regt., zum Hauptm. v. Kahlden, Sec.⸗Lt. 
von dem). Regt., zum Pr.⸗Lt. befördert. v. Franckenberg, Hauptm. vom 
30, Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. v. Bode, Pr. Lt. von demſ. Regt, 
um Hauptm., Pascal, Sec.⸗Lt, von demſ. Regt., zum Pr.⸗Lt. befördert, 

eſterreich, Hauptm. u. Komp.-Chef, im 33. Inf.⸗Regt., zum Major befördert. 

ahn v. Dorſche, Hauptm. vom 33. Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. 

aba, Pr. Lt. von demſ. Regt. zum Hauptm., v. Oppeln⸗Bronikowski, 

ec.⸗Lt. von dem. Reg, um Pr.⸗Lt. befördert. v. Strubberg, Hauptm. 
und Komp.⸗Chef im 25. Inf. Regt. zum Major befördert. v. Francois, 
Baſſenge, Hauptleute in dem). Reg., zu Komp.⸗Chefs ernannt, Icus⸗ 
Rothe, Engelhart, Pr. ⸗Lts. von demſ. Regt. zu Hauptleuten, v. Mauntz, 
v. Baſſe, Schultz, Sec.⸗Lts. von demſ. Regt., zu Pr.⸗Lts. beförderk. 


v. Grumbkow, Hauptm. und Komp.⸗Chef von demſ. Regt, unter Beförderung 


zum Major, zum Kommandeur des 3. Bat. 8. Landw.⸗Regiments. ernannt. 
v. Borries, Hauptmann und Komp.⸗Chef vom 26. Inf.⸗Regt., ins 25. Inf. 
Regt. verſetzt. v. Schmeling II., Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 1. Garde⸗ 
Regt. zu Fuß, ins 26. Inf.⸗Regt. verſetzt. v. Gericke II., Hauptmann vom 
29. Inf.⸗Regt., unter Entbindung von dem Kommando als Adjutant bei der 
Kommandantur der Bundesfeſtung Luxemburg und bei der Brigade der Be⸗ 
ng diefer Bundesfeſtung, zum Komp.⸗Chef ernannt. v. Franſecky, Pr. 
t. von demſ. Regt., zum Hauptm., Gebauer, Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., zum 
Pr.⸗Lt., v. Schouler, Port.⸗Fähnr. von demſ. Regt., pi Sec.⸗Lt., befördert. 
v. Koblinski, Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 37. Inf.⸗Regt. unter Verſetzung 
in das 17. Inf.⸗Regt., als Adjutant bei der Kommandantur der Bundesfeſtung 
Luxemburg und bei der Brigade der Beſatzung dieſer Bundesfeſtung komman⸗ 
dirt. v. Hüllesheim, Hauptmann vom 38. Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef er⸗ 
nannt. v. Zeuner, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Hauptm., v. Matzdorff, 
Sec. Lt. von demſ. Regt., zum Prem.⸗Lt. befördert. Wright, Rittmeiſter vom 
7. Ulanen⸗Regt., zum Eskadr.Cbef ernannt. v. Waldow, Pr.⸗Lt. von demſ. 
Regt., zum Rittm., v. Rundſtedt, Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., zum Pen 
Frhr. Senfft v. Pilſach, Sec.⸗Lt. a la suit, deſſelb, Negts., zum Prem. Lt. 
a la suite befördert. v. Scholten, Gen.⸗Major und Kommandant von Bres⸗ 
lau, zum Kommandeur der 5. Kav.⸗Brigade, Frhr. v. Czettritz u. Neuhauß, 
Oberſt uud Kommandeur der 1. Garde⸗Kav.⸗Brig., unter Belaſſung in ſeinem 
Verhältniß 3 la suite des 2. Garde⸗Ulanen⸗Regkts., zum Kommandanten von 
Breslau ernannt. v. Griesheim, Oberſt à la suite des Garde⸗Drag.⸗Regts., 
in feiner Eigenſchaft als Brigade⸗Kommandeur, von der 5. Kav.⸗Brigade zur 
el verſetzt. v. Gotſch, Oberſt und Kommandeur des 8. Kür. 
Regts., unter Stellung ü la suite dieſes Regts., zum Kommandeur der 4. Kav.⸗ 
Brig. ernannt. v. Borſtell, Major und etatsm. Stabsoff. des Garde-Drag.: 
Regis. zum Kommandeur des 8. Kür⸗Regts. ernannt. v. Borſtell, Major 
und etatsmäßig. Stabsoff. des 10. Huſaren⸗Regts., in gleicher . zum 
Garde⸗Dragoner⸗Regt., v. Schönermarck, Major und etatsmäß. Stabs⸗Off. 
des 8. Ulanen⸗Regiments, in gleicher Eigenschaft zum 10. S 
v. Kleiſt, Major und Esk.⸗Chef im 5. Kür.⸗Regt., als etatsm. Stab3off. zum 
8. Ulan.⸗Regt., Gr. v. Rö dern, Rittm. und Eskadr.⸗Chef im 1. Kür.⸗Regt., 
ins 5. Kür.⸗Regt. verſetzt. v. Bülow, Rittm. vom 4. Ulan.⸗Regt., unter Ent⸗ 
bindung von dem Kommando als Adjutant der 4. Div. und unter Ernennung 
zum Eskadr.⸗Chef, in das 1. Kür.⸗Regt. verſetzt. v. Gräve, Pr.⸗Lt. vom 
12. Huſaren⸗Regt., unter i zum Rittm., in das 2. Ulan.⸗Regt. ver⸗ 
etzt. v. Twardowski, Oberſt und zweiter Bevollmächtigter bei der Bundes: 

ilitär⸗Kommiſſion zu Frankfurt a. M., der Char. als General⸗Major ver: 
liehen. v. Sandrart, Major des Generalſtabes, vom Kommando der 4. Div. 
um General⸗Kommando des 2. Armee⸗Korps., v. Bock, Hauptm. vom großen 
Generalſtabe. zum Kommando der 4. Diviſion verſetzt. v. Malachowski, 
Hauptm. vom Hafen⸗Gendarm.⸗Kommando, in der 6. Gendarm. Brigade ange⸗ 
ſtellt. v. Renthe⸗Fink, Oberſt⸗Lt. im Kriegsminiſterium, zum Chef der Ab⸗ 
theil. für die Ingen. Angelegenheiten im Kriegsminiſterium ernannt. v. Bonin, 
Hauptm. von der 2. Ing.⸗Inſpektion u. Adj. dieſer Inſp. zur Dienftleiftung bei 
der Abtheil. für die Ingen.⸗Angelegenheſten im Krlegsminiſterium fommanbirt. 
Schulenburg, Vice⸗Feldw. vom 2. Bat. 26. Regis, zum Sec. Lt. 1. Aufg., 
elmuth, Pr.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 3. Bats. 26. Regts., zum Hauptm. und 
omp.⸗Führer, Förſtemann, Vice⸗Feldw vom 2. Bat. 27. Negts., zum Sec. 
Lt. I. Aufg., Engelhardt, Schröder, Sec.⸗Lts. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 
27. Regts., zu Pr.⸗Lts. befördert. Pilarik, Sec. Lt. vom 1. Aufg. des 1. 
Bats. 27., ins 2. Bat. 27. Regts., v. Eller⸗Eberſtein, Sec.⸗Lt. von der 
Kav. 1. Aufg. des 3. Bats. 15., ins 3. Bat. 27. Regts., Müller, Hauptm. 
von der Artill. 2. Aufg. des 1. Bats. 31., ins 3. Bat. 31. Regts., Starke, 
Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 32., ins 1. Bat. 32. Regts., v. Lahr⸗ 
buſch, Pr.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 31., Fromm, Sec.Lt. vom 2. 
Aufg. des 3. Bats. 2. Heyn ich, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 6., ins 
2 Hat. 32 Regts., Müller, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufgebot des 2. Bats. 7. 
v. Wurmb, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 3J., Weber, Sec.⸗Lt. vom 
Train 1. Aufg. des 3. Bats. 31., ins 3. Bat. 32. Regiments einrangirt. 
v. Puttkammer, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 1. Garde⸗Ldw.⸗Agts.⸗ 
v. Bethmann⸗Hollweg, Sec.⸗Lt. von der Kav. 2. Aufg. deſſelben Bats. zu 
r. Lts. befördert. v. Hülſt, Sec. Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. 13. Agts., 
Seldſtadt, Sec.⸗Lt. von der Art. 2. Aufg. deſſ. Bats., ins 2. Bat. 13. Agts., 
Buchholtz J., Sec⸗Lt. vom 1. Aufg. des J. Bats. 16. ins 2. Bat. 15. Agts., 
Seelbach, Pr.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 2. Bats. 17., Pohl, Sec.⸗Lt. vom 1. 
Aufg. des 3. Bats. 11., v. Bernuth, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 
17., v. Brewer, Pr.⸗Lt. von der Kav. 2. Aufg. des 1. Bats. 28., Schott, 
Sec.⸗Lt. vom Train 2. Aufg. des 1. Bats. 25., ins 1. Bat. 17. Regiments, 
v. Bönningbaufen, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. 17., ins 2, Bat. 
17. Regts., Loerbrocks, Pr. Lt. von der Kav. 2. Auf. des 1. Bats. 16ten 
Regts., Dähne, Sec.⸗Lt. vom Train 1. Aufg. des 1. Bats. 17. Regts., ins 
Low.⸗Bat. 36. Inf.⸗Agts., v. Klocke, Sec. Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. 16. 
Regiments, ins Landwehr Bataillon 37. Infanterie⸗ Regiments, einrangirt. 
Rickert, Pr.⸗Lt. von der Kav. 2. Aufg. des 3. Bats. 4. Regts, zum Ritkm., 
Pflyger, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des J. Bats. 5. Regts, zum Pr.⸗Lt. beför⸗ 
dert. Schmidt, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 20., ins 1. Bat. J. Ne: 
iments einrangirt. Hilbert, Sec.⸗Lt. vom J. Aufg. des 1. Bats. I., ins 2. 
at. 1. Regts., v. Brandt, Sec.⸗Lt. vom J. Aufg. des 1, Bats. 31., ins 3. 
Vat. 3. Regts. Schmundt, Sec. Lt. von den Pion. 1. Aufg. des 2. Bats. 
4,, ins 1. Bat. 4. Regts. eixrangirt. Gymnich, Sec.⸗Lt. von der Kav. 1. 
Aufg. des 1. Bats. 28., ins 1. Bat. 25. Rgts., Schippel, Sec⸗Lt. vom ten 
Aufg. des 3. Bats. 25. Hoffſümmer, Sec. ⸗Lt. von der Art. 1. Aufg. des 
2 ats, 17, Regts,, Broix, Pr. Lt. von den Pion. 1. Aufg. des Landwehr: 
Bats. 39. Inf.⸗Regts., Pflaume, Sec.⸗Lt. von den Pion. 1. Aufg. 1. Bats. 
20. Regls., ins 1. Bat. 28. Regts., Graf v. Salm⸗Hoogstraeten, Pr.⸗Lt. 
von der Kav. 2. Aufg. des 1. Bats. 17., ins 2. Bat. 28. Regts., 1 
Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. 13., Köppen, Sec.⸗Lt. vom I, Aufgebot 
des 1, Bataillons 17., Hentſchke, Pr.⸗Lieut. vom 2. Aufg. des 1. Bts. 28., 
echlin, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 29., Mand, Sec.⸗L. vom 2. 
ufg. des 2. Bats. 26., ins 1. Bat. 29. Regts., Scheepers, Sec.⸗Lieut. vom 
1. Aufg. des 3. Bats. 17., Koch, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 1. Bats. 30., 
Niemann, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 1. Bats. 17., ins 3. Bat. 29. Regts. 
einrangirt. Lange, Sec.⸗Lt. a. N, bisher Zahlmeiſter im 1. Garde⸗Ulanen⸗ 
Regt., Ausſicht auf Anftellung im Civildienſt bewilligt. v. Kotze, Port.⸗Fähnr. 
vom 26. Inf.⸗Regt., zur Reſerve . v. Düring, Port.⸗Fahnr., vom 
31, Inf.⸗Regt., der Abſchied bewilligt. Jahns, Sec.⸗Lieut. A la suite des 4. 
komb. Reſerve⸗Bats. und Führer der Straf-Abtheil. in Magdeburg, als Pr. Lt. 
mit ſeiner bisherigen Uniform und 3 der Abſchied bewilligt. v. Böhn, 
auptm. a. D., zuletzt im 27. Inf.⸗Regt., zum Führer des 2. Aufg. des Ijten 

ats. 26. Ldw.⸗Regts. ernannt. v. Saliſch Sec.⸗Lt. a. D. früher im Iſten 
Kür.⸗Regt., bei der Kavall. J. Aufg. des 3. Bats. 26. Ldw.⸗Regts. einrangirt. 
v. Rohrſcheidt, Oberſt a. D., zuletzt Oberſt⸗Lieut. im 28. Inf.⸗Regt., von 
Schrötter, Oberſt⸗Lieut a. D., zuletzt Major im 5. Inf.⸗Regt., mit der Ar⸗ 
mee-Uniforme und ihrer Penſion zur Dispoſition geſtellt. v. Uttenhoven, 
Premier⸗Lieutenant a. D., zuletzt im Zl. Inf⸗ legt., die Ausſicht auf Civil: 
verſorgung ertheilt. von Suckow, General⸗Major a. D., zuletzt Oberſt und 
Kommandeur des 32. Inf.⸗Regts. mit Br Penſion zur Dispoſition geſtellt. 
Tſchepke, Feldjäger vom reitenden Feldjäger Korps, mit dem Charakter als 
Sec. Lt., unter dem geſetzlichen Vorbehalt entlaſſen. Weber, Hauptmann und 
en in Weſel, als Major mit der Uniform des 8, Art,-Negts,, Krauß, 


— 


r. Lt. vom 16. Inf.⸗Regt., mit der Regts. Uniform, Ausſicht auf Civil⸗Ver⸗ 
und Paten, De Abſchied bewilligt. v. Eichſted t, Sec.⸗Lt. vom 
16. Inf.⸗Regt., unter dem geſetzlichen Vorbehalt entlaſſen. Weſtphal, Port. 
Fähnr. vom 17. Infanterie⸗Regiment zur Reſerve entlaſſen. von Reſtorff, 
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er⸗Bat., ins 27. Inf.⸗Regt., verſetzt. v. Helmrich, Hauptmann vom a vom 5. Infanterie⸗Regiment, mit der Regiments-Uniform und 
Lauchert, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., v. 0 

zum Hauptmann, Schmidt, Sec.⸗Lieut. von demſ. Regt, zum Prem. ⸗Lieut., auf Anftellung in der Gendarmerie und Penſion, v. Schleuf 

v. Herrmann, Port.⸗Fähnr. von demſ. Regt., zum Seconde⸗Lieut., Wilde, vom J. Jäger⸗Bat., als Major mit ſeiner bisherigen Uniform, 
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rederlow, Rittm vom 3. Kür.⸗Regt. mit der Regts.⸗Uniform, 
in, Hauptm. 
om . usſicht auf 
Civil⸗Verſorgung und Penſion der Abſchied bewilligt Theden, Hauptmann 
vom 4. Inf.⸗Regt., mit der Armee-Uniform und Penſion, v. Buddenbrock, 
Major a. D., zuletzt Nittm. im 4. Ulan.⸗Regt., mit ſeiner Penſion und der 
Armee⸗Uniform zur Disp. geſtellt. v. Platen, Oberſtl. vom 33. ank Regt, 
als Oberſt mit der Regts⸗Unif. und Penſion. Herwarth v. Bittenfeld, 
Oberſtlieut. vom 25. Inf.⸗Regt. als Oberſt mit der Regts.⸗Unif. und Penſion, 
Thilo, Pr.⸗Lt. vom 20. Inf.⸗Regt., als Hauptm. mit der Regts.⸗Unif., Aus⸗ 
ſicht auf Civil⸗Verſ. und Penſion, Hoppe, Sec.⸗Lt. vom 40. Inf.⸗Regt., als 
Pr.⸗Lt. mit Penſion, Kloer, Sec.⸗Lt. vom 38. Inf.⸗Regt., der Abſchied bewil⸗ 
ligt. Erdmann, Major g. D., zuletzt im 32. Inf.⸗Regt., mit der Armee⸗Unif. 
und feiner Penſion zur Disp. geſtellt. Engel, Hauptm. a. D., zuletzt Pr.⸗Lt. 
im 39. Inf.⸗Regt., die Ausſicht auf Civil⸗Verſ. ertheilt. v. Krieger, Pr.⸗Lt. 
a. D., mit dem Charakter als Rittm., zuletzt im 8. Kür.⸗Regt., bei dem Hafen⸗ 
Gendarmerie⸗Kommando in Swinemünde angeſtellt v. Werder, Oberſt⸗Lieut. 
und Führer des 2. Aufg. vom 2. Bat. 26. Regis, als Oberſt mit ſeiner bis⸗ 
herigen Uniform, v. Rhein, Hauptm. vom 1. Aufg. des 2. Bats. 31. Regts., 
als Major mit der Uniform des 31. Ldw.⸗Regts., wie ſolche bis zum Erlaß 
der Kab.⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, Maetzke, Sec.⸗Lt. vom 


2. Aufg. des 1. Bats. 32. Regts. v. Michael, Sec.⸗Lt. von der Kav. J. Aufg. 


des 1. Bats. 32. Regts., der Abſchied bewilligt. Brachvogel, Pr.⸗Lt. vom 
J. Aufg. des 1. Bats. 15. Regts. mit der Uniform des 18., 1 Sec.⸗Lt. 
vom 2, Aufg. deſſelb. Bats als Pr. Lt. mit der Unif. des 15. Regts., wie 
ſolche bis zum Erlaß der Kabinets⸗Ordre vom 2. April vorigen Jahres ge⸗ 
tragen wurde, Jonghaus, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 16. Regts., 
v. d. Becke, Sek.⸗Lieut. vom Train J. Aufgeb. deſſelben Vats., der Abſchied 
bewilligt. v. Knobloch, Sek.⸗Lieut. von der Kavallerie 1. Aufgebots des 2. 
Bats. 1. Landwehr⸗Regts. Pachino, Hauptmann vom 1, Aufgebot des 2. 
Bats. 4. Regts., mit der Uniform des 4. Ldw.⸗Regts., wie ſolche bis zum Er⸗ 
laß der Kabinets⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der Abſchied be⸗ 
willigt. Mayer, Pr.⸗Lieut. vom J. Aufg. des 1. Bats. 30. Regts., der Ab⸗ 
ſchied bewilligt. Förfter, Zahl meiſter 1. Klaſſe beim 3. Ulanen⸗Regt. (Raifer 
von Rußland) und Sek.⸗Lt. a. D. mit Penſion der Abſchied bewilligt. Liſchke, 
Proviantamts⸗Kontroleur, mit dem Charakter als Proviantmeiſter, in Weſel, 
mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt. Schleſing, Depot⸗Magazin⸗Verwal⸗ 
ter in Saarbrück, unter Beilegung des Charakters als Proviantmeiſter mit 
Penſion in den Ruheſtand verſetzt. Doercks, Proviant⸗Amts⸗Kontroleur in 
Graudenz, nach Weſel, Scharff, Depot⸗Magazin⸗Verwalter in Grottkau, un⸗ 
ter Beförderung zum Proviant⸗Amts⸗Kontroleur nach Graudenz, Lerch, Pro⸗ 
viant⸗Amts⸗Aſſiſtent in Polen, als Depot⸗Magazin⸗Verwalter nach Grottkau, 
Schiller, Proviant⸗Amts⸗Aſſiſtent in Berlin, nach Poſen, Michaelis, Pro: 
viant Amts⸗Aſſiſtent in Pillau, nach Berlin verſetzt. Clouth, Depot⸗Maga⸗ 
in⸗Verwalter in Lippitadt, nach Saarbrück, Reinſch, Proviant⸗Amts - Aſſiſtent 
in Minden, als Depot⸗Magazin⸗Verwalter nach Lippſtadt verſetzt. Runkel, 
Proviant⸗Amts⸗Aſſiſtent in Glogau, die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Mi⸗ 
litär⸗Magazin⸗Dienſte ertheilt. Scherff, Proviant⸗Amts⸗Aſſiſtent in Potsdam, 
nach Glogau verſetzt. ; 
[Ordens-Verleihungen.] v. Sallelen, Nittmeifter, aggregirt dem 
Regt. der Gardes du Corps, und perſoͤnlicher Adjutant des Prinzen Albrecht 
von Preußen königl. Hoheit, der rothe Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife, 
v. Block, Hauptm. im 1. Garde⸗Regt. zu Fuß, Dr. Boretius, Aſſiſtenz⸗Arzt 
bei der 1. Pionnier⸗Abtheilung, Dr. Kuhn, Ober⸗Stabs⸗ und Regiments⸗Arzt 
beim 4. Inf.⸗Regt., Schiewe, Diviſions⸗Pred. bei der 2. Diviſion, Dr. Touſ⸗ 
ſaint, Aſſiſtenz-Arzt beim 1. Inf.⸗Regt., der rothe Adlerorden 4. Kl., Juraß, 
Gendarm zu Goldberg, Heymann, Gendarm zu Breslau, Polewka, Gendarm 
zu Biegenbals, Kreis Neiſſe, das allgemeine Ehrenzeichen verliehen. Freiherr 
v. Coels v. d. Bruegghen, Sec.⸗Lt. im 17, Inf. Regt., die Erlaubniß zur 
Anlegung des ihm verliehenen Johanniter⸗Maltheſer⸗Ordens verliehen. 


Berlin, 27. März. Die Ausbietungen waren heute dringender, das Ge⸗ 
ſchäft hatte ſich noch mehr eingeſchränkt, die Coursrückgänge machten daher wei⸗ 
tere Fortſchritte. Die Spekulation war noch ausſchließlicher A la baisse gerich⸗ 
tet, und vornehmlich drückten die firen Angebote auf ſchleſiſche Eiſenbahnaktien 
in verſtärktem Maße. Die ſchlechteren pariſer Notirungen und die Nachrichten 
über die die dortige Couliſſe bedrohenden Maßregeln trugen dazu bei, der 
Falte dae das beſchränkte ain, das. he in den letzten nie fich no 

ehauptet hatte, zu ſchmälern. Erſt gegen den Schluß hin befeſtigte ſich eine 
durch die übermäßigen Coursherabſetzungen angeregte Kaufluſt mit einigem 
Erfolge. Geld war mit 3% für beſte Disconten angetragen. Preußiſche 
Fonds waren ſeſter und würden mehrfach in Folge der nahen Feiertage zur 
Anlage müßiger Kapitalien geſucht. 

In Bank: und Credit⸗Eſſekten behielt das Geſchäft im Allgemeinen feinen 
geſtrigen Charakter inſofern, als faſt ausſchließlich Zeit- und Prämiengeſchäfte 
geſchloſſen wurden. Es war aber auch dies mit größerer Lebhaftigkeit nur in 
darmſtädt. eind öſterreich. Creditaktien der Fall. Die erſteren gingen per Caſſa 
um %—1% auf 96% und 96% zurück, und ftellten ſich erſt zuletzt wieder auf 
97; per medio Mai wurde zu Pari oder 2 Vorprämie gehandelt, per ult. April 
mit 99 oder 2%. Für Berechtigungsſcheine bewilligte man 1054. Oeſterr. 
Credit hob ſich per Caſſa in ziemlich. langſamer Entwickelung bis um 1% auf 
120% ; meiſt wurde nur 11944 bewilligt und mit 120 angetragen; der Cours 
befeſtigte ſich erſt nach Eintreffen der wiener Notirungen. Von Deſſauern wur: 
den Quittungsbogen Anfangs zu 1 Thlr., dann zu % Thlr. per Stück ange: 
tragen, nachdem jetzt mit Sicherheit angenommen werden kann, FR die Direk⸗ 
tion der Creditanſtalt ſich duch keine Agitationen beirren laſſen, ſondern den 
ſtatutenmäßig vorgeſchriebenen Weg verfolgen wird. Disconto⸗Comm. ⸗Antheile 
drückten ſich um % auf 103 ½, blieben aber dazu begehrt; Conſortiumsſcheine 
ingen um „ — % zurück. Genfer verloren 4 % (60%), Anfangs waren 
ie noch billiger zu haben. Berliner Handel blieben gleichtalls % % billiger 
mit 8244 angeboten. Von allen 7 1 Bankeffelten giebt heute kaum eins 
zu einer Bemerkung Anlaß. Wennglei manche Coursänderungen eingetreten 
ſind, ſo war der Umſatz doch zu beſchränkt, um beſonders erwähnt zu werden. 
Nur von preuß. Bankantheilen iſt hervorzuheben, daß ſich der Cours von 138 
behauptete. 82 . , 

Im Verkehr der Eiſenbahn⸗Aktien, den wir im Allgemeinen bereits charak⸗ 
teriſirt haben, traten auch heute die Freiburger am meiſten hervor. Zu der 
Verſtimmung, welche die ſehr mäßige Dividende von 5 und die von uns 
bereits vor mehreren Tagen erwähnten eigenthumlichen Verhältniſſe der Ver⸗ 
waltung erzeugten, kam heute noch ein neues Moment hinzu: die Wahrſchein⸗ 
lichkeit einer neuen Belaſtung des Aktien⸗Kapitals durch eine Prioritäts⸗Anleihe. 
Der Cours der alten wurde unter zum Theil gefliſſentlicher Ausbeutung dieſer 
Umftände ferner um 2% % bis 95 gedrückt, die jungen gingen um 3% % 


bis 92. Tarnowitzer erholten ſich dagegen um 4 2 bis 57% und blieben 
gefragt. Oberſchleſiſche, von der Entwerthung der Freiburger affizirt, wichen 


um 1 % auf 136, Stettiner um 1 % auf 115, Potsdamer um 17 % 

bis 1334, Auch rheiniſche, für welche es an Nehmern fehlten, waren matter, 

ohne jedoch im Courſe nachzugeben. Köln⸗mindener waren etwa %, % billiger, 

doch blieben zu 144 Käufer. Neiſſe⸗brieger behaupteten ſich auf 62. Hambur⸗ 

Kr N zu 105 ½ gefragt, ſtargard⸗poſener waren 44% beſſer mit 93 im 
andel. 

Von außerpreußiſchen Aktien behaupteten ſich öſterr. Staatsbahn % % höͤ⸗ 
her auf 1954, und am Schluſſe begehrt. Nordbahn hatten 7 % bilder mit 
56 ½ eröffnet, hoben ſich aber, als der bekannt gewordene Einnahmeausweis 
die Gerüchte über eine Mindereinnahme widerlegte. Berbacher wurden in einem 
Poſten 17 % billiger mit 140% abgegeben, waren dann 1 mit 5 geist 

N „u. H.⸗Z. 


uduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 27. März 1858. 
Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 140) Gl.“ Berliniſche 250 Br. 
Boruſſia — — Colonia 1020 Gl.“ Elberfelder 200 Br.“ agdeburger 
225 Gl.“ Stettiner National: 107%, etw. Br.“ Schleſiſche 100 Br.“ Leipziger 
600 Br.“ Nückverſicherungs⸗Aktien: Aachener 400 Br.“ Kölniſche 103 Br. 
Allgemeine Eiſendahn⸗ und Lebens verſich. 5 Br. Hagelverſicherungs⸗Aktien; 
Berliner — — Kölniſche 98 Gl. Magdeburger 50 Br.“ Ceres — — 
b⸗Verſicherungen: Berliner Land⸗ u. Waller: 380 Br.“ Agrippina 128 Br. 
iederrheinifche zu Weſel 210 Gl.“ Lebens⸗VVerſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 
45% Gl. (incl. Div.) Concordia (in Köln) 108 Br. (incl. Divid.) Magdeburger 
100 Br. (incl. Dividende, Damyfſchifffabrts⸗Aktien: Ruhrorter 11244 Br.“ 
Mühlheim. Dampf⸗Schlepp⸗ 101% Br.“ Berg werks⸗Aktien: Minerva 76 Br.“ 
Hörder Hütten: Verein 123 Br.“ Gas⸗Aktien: Continental: (Deſſau) 96 / etw. bez. 
6 8 mit einem Stern verſehenen Aktien werden incl, Dividende 1857 ge⸗ 
andelt. R 

Der Geſchäſtsverlehr hat an Ausdehnung nicht gewonnen und bei ſehr 
herabgedrückter Stimmung wurden die wenigen Aktien, in denen überhaupt 
Umſätze ftattfanden, niedriger verkauft, Deiterr. Credit⸗Aktien fait allein find 


offerirt. 


Benfion, | 
usſicht 


Berliner Börse vom 27. März 1858. f 


Fonds- und Geld-Oourse. 


Freiw. Staats-Anl. . 4½ 100 ½% G. 
100 be. 


1854 1 1001, bz. 


dito 18574 100% bz. 
Staats-Schuld-Sch. . 3½ 84½ bz. 
Präm.-Anl. von 1885 3½ 113% bz. 
Berliner Stadt-Obl. 44 
4 Fe: u. Neumärk.|31 
3 |Pommerssle . 39% 
2 Posensche 44 


100% bz. 


Piand 
BER. 


SI 
Schlesische .. 4½ 
» |Kur- u. Neumärk. a 

Pommersche 4 
© Posensche 44 

Preussische . 4 
Westf. u. NKhein. 4 
Sächsische .. 4 
Schlesische 44 
Friedriehsd'or 
ouisd'' or 
Goldkronen 


Nemtubriefe 


= 


Ausländische Fonda, 
Oesterr. Metall. 5 79 B. 
dito 54er Pr.-Anl.4 105 B. 
dito Nat,-Anleihel5 Bi bz. 
Russ.-engl. Auleihe [5 % G. 
dito 5. Auleihe .|ö 5 
do. poln. Sch.-O bla 
poln. Pfandbriefe 4 
dito III. Em. 
Poln. Obl. à 500 Fl. 
dito à 300 Fl. 
dito u 200 Fl. 
Kurhess. 40 Thlr. 
Baden 35 FI. 


7 


— — 
— 
1 
U 


4 0 

4 85% 6. 
15 

— 21.0 
— 41½ B. 
— 29 ½ 6. 
Aotien-Course, 


Anchen-Düsseldorf. 3½ 81½ G. 
Aschen-Mastrichter 4 44½ ba. 


Amsterdam-Rotterd. 4 66 bz. 
Bergiweh-Nlärkische. 4 78½ B. 78 6, 

dito Prior. 5 101%, bz. 

dito II. Im. 6 101% bz, 
Berlin-Anhalter . 4 115 bz. 

dito Prior 4 — —— 
Berlin-Hamburger 4 105 ½ G. 

dito Prior a 04 G. 

dito IL Em. 4½ 


Berlis-Potsd.-Mgdb. 4 * 


133 ½ ba. 

dito Prior. A. B. 4 89. ba. 

dito Lit. CO. 43 ‚98%, G. 

dito Lit. D. 4% 7 ½ bz. 
Beclin-Stettiner . ı 1 118 bz 

dito Prior. .... 4½ — —8 6! 
Breslau-Freiburger .|4 97 ä be cr 
„ dito neueste 91 4 92 ½ bz. 
Kölu-Minener 443 144%, & 144 bz,u G. 

dito Prior 414110: bz. 

dito II. Em. . 46 |1a2t, G 

dito II. Em. 4 187% G 

dito. III. EW mn 

dito IV. Em. ..4 86 ½ B 
Düsseldori-buberf. [4 ——— 


Franz. St.-Kisenbabn. 5 
dito Prior 3 


194%, à 193½ bz u. G. 


270 b. 


Ludwigsh.-Bexbach.|4 140% bz. 
Magdeb.-Ilalberst. . 191, bz. 
Magdeb.-Witteub. „4 6 ba. 


Mainz-Ludwigsh. A 
Jito dito c 
Mecklenburger. 
Münster-Iiammer 4 
Neisse-Hrieger . 44 
Leustadt-Weissenb. dg 


4 
8 
Id ( — — — 
4 150% B. ½ G. 

1.8. 
61½ à 62½ be. u G. 


Niederschlesische. 4 ;91%, bz. 

dito Pr. Ser. I. II. 4 % ba. 

dito Pr. Ser. 111.4 10 B. 

dito Pr. Ser. IV. 5 102½ G. 
Niederschl. Zweigb. 4 — — — 
Nordb. (Fr.-Wilh.) 4 56½ a & m. br 

dito Prior 4 — — 
Oberschlesische A. 3½ 1361, à 186 br. 

dito B. 3½ 126 B. 

dito C. — 136% à 136 bz. 

dito Prior. A. 4 — — 

dito Prior. B. 3½ 221% B. | 

dito Prior. D. 4 881, B. | 

dito Prior. E. 3½ 76% B. 
Oppeln. Tarnowitzer 4 56 & 57½ br. 
Prinz- Wilk. (St. V.) 4: — 

dito Prior. I. 5 100 6 

dito Prior. II. 5 100 6 
Rheiuis che 4 MG 

dito (St.] Prior. 4 96 u. 

dito Prior 


dito v. St. gar. 
Ruhrort-Cretelder 3 
dito Prior. I. . 4 
dito Prior. II. 4 
dito Prior. III. 


Stargard-Posener . 3½ 43 bz 
dito Prior. . . 4. ——— 
dito Prior 4 — — 

Thüringer 4 115 ba. 
dito Prior 4% 90 % B 


dito III. Em. 
Wilhelms-Bahn 

dito Prior. 

dito III. Em. .. 


bz. 


4½ 90% B. Iv. Sr. 96 be. 
1844 z 


Preuss. und ausl. Bank-Aotien, 
Preuss, Bank-Anth. 41% 138 bz, u. B. 


Berl. Kassen-Verein 4 
Braunseliw. Hauk 4 
Weimarische Bauk 4 
Rostucker 8 

Gierser „14 
Thüringer re 
Hamb. Nordd. Bank 4 


Vereins-Bauk 4 | 


Hannoversche „ 4 
Bremer * 4 
Luxemburger — 
Darmst. Zettelbauk 
Darmst. (abgest.) 

dito Berechtigung 


121 k. 
7 6. 
100 G. 


82½ mehr. bs. 
76 G 


G. 
81%, 4 81 bz. 
954% B 


95% B. 
90% etw, bz. u. B. 
1021, G. 

A 

841, etw. be. 
706 abba UD 


Leipz. Creditb.-Acl4 76 B. 701%, G, 
Meininger 5 4 8675 B 
Coburger PR 4 71 bz. 
Dessauer es 4 153 453%, bz. u. B. 
Jassyer * 4 | — 
Oesterr. 8 5 119 à 120 bz. 
Genfer * 4 60 ½% 4 ½ ba. u. . 
Dise. Comm.-Auth. 4 103% bz. u. 6.690 
Berl. Hanlels- Ges.] 4 83 B. 
Preuss. Handels-Ges. 4 83 bz. 
Schles. Bauk-Verein/4 83%, B. 83 G 
Minerva-Bergw.-Act.|d5 76 bh. G. b.) 
Berl. Waar.-Cred.-G. 4 b, ba. 
Wechsel- Course. 
Amsterdam. . . . k. S. 143 bz. 
e 2M. 42% bz. 
Hamburg k. S. 151% bz. 
dito „„ +2 M.l1öl biz 
Londooen 3 M.. 19%, ba. 
Paris es ee aa 2M.179% ba. 
Wien 20 El. ....[2M.|W6 bz. 
Augsburg 2 M. 102 6. 
Breslau ....... 77 SE be 
FF 19 2. 
dito el 2 M. 0% G. 
Frankfurt a. M. . 2 M. 58. 22 ba. 
Petersburg .. aW. baz. 


Berlin, 27. März. eigen 48—65 Thlr., 90pfd. 63 Thlr. bezahlt. — 


Noggen loco a Thlr. 


ſez., Br. und 

rer loco 28—33 Thlr., pr. 
0 üböl loco 124% Thlr., März 
Thlr. Br., 12% Thlr. Gld., April⸗Mai 
12% Thlr. Gld., Mai⸗Juni 12% Thlr. 


Spiritus loco ohne 
Juni 18 Thlr. bezahlt, Br. 


eizen matter. — Rog 


12, —12%, 


9 ez, März und März⸗April 3544 
und Br., 33 Fon 
& Juni een, ib Nöte Br. 54 A 


d. 


2 eitu Faß 17% Thlr., März und März⸗April 17% 
April⸗Mai 17%—17% Thlr. bezahlt, 17% T le. Br. 174 22 Gld., 
[ und Gld., Juni⸗Juli 18% 
18% Thlr. Gld., Juli⸗Auguſt 19% Thlr. bez., B 
gen loco gef 


r. und 


Preiſen gehandelt. — Rüböl loco und Termine bei ſtillem 


Dean Preiſen gehandelt. — Spiritus loco 
chränktem Geſchäft matt und niedriger verkauft. 


Stettin, 27, Mär 
5914 Thlr. bezahlt, pr. 
59% Thlr. Gld., dto. pr. 
61 Thlr. bezahlt. 


bezahlt und Gld. 


merſche dto. 35 Thlr. bezahlt. 


Hafer loco pr. 52pfd. 29 Thlr. bezahlt, 50/5 2pfd. pr. Frühjahr 29 Tölt, 
bez., feine Saat 64 Tul 


Weizen 50-60 Thlr. Roggen 34—38 Tul. 
30- Erbſen 50—65 Thlr. gie 
Rüböl etwas feſter, loco 12% Thlr. bez., 12% Thlr. r., pr. April⸗ N 
12% Thlr. bez. und Br., pr. Septbr.⸗Oktober 12% Thlr. Br. und Gld. 
Spiritus etwas matter, loco ohne Faß 21 % 
bez., pr. Frühjahr 20 — 20% % bezahlt, pr. 
pr. Juni⸗Juli 19½ % bez. und Br., pr. Juli⸗Auguſt 18% % Brief. 
Leinöl loco mit Faß 12% T 11 Br., ohne Faß 124 Thlr. Br. 
1 
Talg lma ruſſiſches gelbes Lichten⸗ 16 Thlr. tranf. bez. 
Blauholz Campeche 2 Thlr. 14 Sgr. bez., Domingo 1% Thlr. 
Leinſamen pernauer 12 Thlr. Br., rigaer 11% Thlr. bezahlt. 


Br., 23% Thlr bezahlt. 


Erbſen mehr offerirt, loco kleine Koch: 61 Thlr. 


bezahlt, rollend 60 Thlr. bezahlt. 
Heutiger Landmarkt. 
Gerſte 30 —32 Thlr. 


Palmöl Ima liverpooler 14 


Hafer 26—29 Thlr. 


„ Weizen niedriger, loco pr. 90pſd. gelber 55” 
Frühjahr 89,0 pfd. gelber 60 Thlr. begabt und 
Mai⸗Juni 60% Thlr. bez. und Br., i 
Roggen billiger verkauft, loco pr. S2pfd. 34 Thlr. 2pfd. PF 
Frühjahr 34 Thlr. reg., 33 u 1 5 u 201 een Ei 
a und Gld., pr. Juni⸗Juli 3544 Thlr. bez. und Br., pr. Juli 36 


Gerfte, neue fölhe 74 dun pr. grub 30% Al. bach, pol 


bez. 


Harz braunes amerilaniſches 1 —1 7 Thlr. bezahlt. 


Breslau, 29. März. 


gehr beider 
6%, März 
Weißer 


Grete 3 re 5 — 
erſte 35—37 39— gr. — Hafer 29—31—32—33 
58—60—63—66 Sgr., Futtererbſen 48.50 —52—7 * 
60-62 Sgr. nach Qualität und Gewicht 
Winterraps 104—107—109—111 Sgr., 
98 Sgr. Sommerrübfen 80—84—86—88 Sgr. nach Qualität. 
Rothe Kleſaat 10X—11%4—12— 12% 
17% Thlr., Thymothee 12—12%—13—13% 


5 T h 

Montag, den 29. März. 
von 70 Vorſtellungen. „Der 
Verdi. 
ſängerin, als Gaſt.) 


Dinstag, den 30. März. Drittes Gaſtſpiel des Fräul. 
vom k. k. Hofburg⸗Theater in Wien. Neu ein 
böber b 6 Lebens Berſicherungs⸗ Atteen blieb A P 
er lt worden. — Concordia⸗Lebens⸗Verſi 98⸗Aktien blieben a 108 ierauf, zum Male: 
Ah J von Guſtav zu Puttlitz. (Cora d Anville, Fräul. Goß mann.) 


Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in 


[Produkt 


„Meber’s Meer.“ 


Winterrübſen 


eater⸗ Repertoire. emen 
4. und letzte Extra⸗Vorſtellung des 1. Abonn 100 
Troubadour.“ Oper in 4 Akten, 
dem Italieniſchen des Salvatore Fammerano von H. Proch. Bu 
(Leonore, Frau Palm⸗Spatzer, königl. würtembergiſche 


„ Br. und Gld., f 
Sünde Juli 36 Thie 
Frühjahr 29—28 / Thlr. 

und März: April 12 7% Thlr. bez., 12% 
., 12 r. Gld., r. 

12% —12%—12% Thlr. bez., Br. und Gl y 


Thlr 
Gld 


behauptet, 


r. bez., pr. Mat: uni 34 


bez., pr. März 20 0 
Mai⸗Juni 2055 —20 1 Mi 


. \ J enmarkt.] Ziemlich 
für alle Getreideſorten bei mäßiger Kaufluſt, und mittelmäßi 
Oelſaaten ohne Angebot, Werth unverändert. — ite 5 

2 zu beſtehenden Preiſen käuflich. — Spiritus matt, loc 


Weizen 62—64—66—68 Sgr., gelber 60—63—65 - 67 Sgr. = # 
oggen 38—40—41—42 Sgr. 7 


Für aaten chwacher 


3 
Wicen 56—58 


le., weiße 1—15 —16% b N 
hlr. nach Qualität. 7 


ſtudirt: „Die Einfalt un) 
abine, Fräul. Prem Alt 
Laflſpiel in 


Breslau. 


Thlr. bez. 


Mar 


Bar 


bezahlt und Br. 
chäftslos, Termine zu billigeren 


eichäft zu nach. 
ermine ' bei be⸗ 


Br., 


pr. Juni Jul 


bedallt. 


unverändert, 


fuhren. Be 


— Kechectſe 1 


90—94—96 b 


